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ZUSAMMENFASSUNG DER VORSTANDSBESCHLÜSSE 
INTERNATIONALE VORSTANDSTAGUNG 

Honolulu, Hawaii, USA 
21.-25. Juni 2015 

 
RECHNUNGSPRÜFUNG 
 

1. Überprüfte die Einzelheiten der Audit-Planung für die Prüfung der Bilanzen am 
30. Juni 2015 für LCI und LCIF durch Vertreter von Crowe Horwath, LLP. 

2. Überprüfte die Notiz über eine Prüfung des Hilfsdienstorganisationsberichts für 
Paylocity, die Rechnungsprüfung der Abteilung Donor Services und eine Notiz 
über neue Verfahrenweisen für die Kündigung von Zeitarbeitnehmern. 
 

AUSSCHUSS FÜR SATZUNG UND ZUSATZBESTIMMUNGEN 
 

1. Wies die vom Distrikt 108-LA (Italien), Distrikt 308-A1 (Singapur) und Distrikt 
322-E (Indien) eingereichten Wahlbeschwerden mit Bezug auf den Zweiten Vize-
Distrikt-Governor ab und bestätigte folgende Personen in ihren jeweiligen 
Distrikten als Zweite Vize-Distrikt-Governors für das Geschäftsjahr 2015/2016: 
a. Lion Fabrizio Ungaretti - Distrikt 108-LA (Italien) 
b. Lion Jerrick Tay - Distrikt 308-A1 (Singapur) 
c. Lion Veena Gupta - Distrikt 322-E (Indien) 

2. Gab der vom Distrikt 324-A8 (Indien) eingereichten Wahlbeschwerde mit Bezug 
auf den Zweiten Vize-Distrikt-Governor statt, erklärte die Wahl des Zweiten 
Vize-Distrikt-Governors für das Geschäftsjahr 2015/2016 im Distrikt 324-A8 für 
null und nichtig und ohne Rechtskraft und Rechtswirkung, erklärte eine Vakanz 
im Amt des Zweiten Vize-Distrikt-Governors für das Geschäftsjahr 2015/2016 
und bestimmte, dass die Vakanz im Amt des Zweiten Vize-Distrikt-Governors im 
Einklang mit der Internationalen und Distrikt-Satzung und den 
Zusatzbestimmungen neu zu besetzen ist, und dass den Beschwerdeführern die 
Klagegebühr minus US$ 350,00 zurückzuerstatten ist. 

3. Tadelte Distrikt-Governor V.S.B. Sunder wegen unlionistischem Verhalten und 
verwehrte ihm die Möglichkeit, die Team-Excellence-Auszeichnung für Distrikt-
Governor zu erwerben.  Wies das im Distrikt 324-A1 (Indien) nach dem 
konstitutionellen Beschwerdeverfahren hinsichtlich der Distriktwahlen im 
Geschäftsjahr 2015/2016 beantragte Schlichtungsverfahren als unrechtmäßig 
zurück. 

4. Enthob Distrikt-Governor S. Arumugam im Distrikt 324-B4 (Indien) wegen 
Nichteinhaltung der Internationalen Satzung und Zusatzbestimmungen und der 
Vorstandsdirektiven seines Amtes.   Legte außerdem fest, dass S. Arumugam in 
Zukunft weder von Lions Clubs International noch von irgendeinem Club oder 
Distrikt als Past Distrikt-Governor anerkannt werden kann, und dass er zu keinen 
Privilegien eines solchen Titels berechtigt ist. 

5. Erklärte den in Distrikt 324-B4 (Indien) beantragten Schlichtungsbericht als 
unvereinbar mit der internationalen und Distrikt 324-B4-Satzung und 
Zusatzbestimmungen und daher als ungültig.  Bestätigte die am 26. April 2015 für 
das Geschäftsjahr 2015/2016 stattgefundene Wahl des Distrikt-Governors, des 
Vize-Distrikt-Governors und des zweiten Vize-Governors. 
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6. Erklärte die Entscheidung der Vermittler, die zweite Vize-Distriktwahl in Distrikt 
301-D2 (Philippinen) für null und nichtig zu erklären, als unvereinbar mit der 
internationalen Satzung und Zusatzbestimmungen und Vorstandsdirektiven und 
daher als ungültig.  Empfahl die Verwendung des in der Einheitlichen Fassung der 
Distriktsatzung enthaltenen Ja/Nein Stimmzettels durch den Distrikt 301-D2 bei 
den Wahlen im Geschäftsjahr 2015/2016.  Erklärte die Entscheidung der 
Vermittler hinsichtlich der Entfernung des Konfliktgegners als unvereinbar mit 
der internationalen Satzung und Zusatzbestimmungen und Vorstandsdirektiven 
und daher als ungültig.  Bestätigte die Entscheidung der Vermittler, dass der 
Konfliktgegner gegen die Multidistrikt-Satzung und Zusatzbestimmungen 
verstoßen hat. 

7. Änderte die Definition von „einwandfreiem Charakter“ in Kapitel XV der 
Vorstandsdirektiven insofern ab, dass Personen, die eines Verbrechens von 
moralischer Niederträchtigkeit schuldig befunden worden sind, von einer Lions-
Mitgliedschaft ausgeschlossen sind. 

8. Überarbeitete Kapitel III der Vorstandsdirektiven in Bezug auf das geheime 
Abstimmungsverfahren dahingehend, dass dieses Verfahren durch den 
vorsitzführenden Amtsträger eingeleitet werden soll. 

9. Überarbeitete das Verfahren für die Suspendierung von Distrikt-Governorn in 
Kapitel XV des Vorstandsdirektenhandbuchs dahingehend, dass eine Redundanz 
entfernt und die Anzahl der erforderlichen Clubs zur Beantragung einer Prüfung 
nach diesen Richtlinien geändert wurde. 

10. Überarbeitete die einheitliche Fassung der Distriktsatzung in Kapitel VII der 
Vorstandsdirektiven dahingehend, dass ein Tippfehler korrigiert und interne 
Referenzen aktualisiert wurden. 

11. Legte in Kapitel XV der Vorstandsdirektiven eine neue, am 1. Juli 2016 in Kraft 
tretende Richtlinie unparteiischer Beobachter (Neutral Observer Policy) fest. 

 
DISTRIKT- UND CLUBVERWALTUNGSAUSSCHUSS 

1. Ernannte PDG Michael Bierwagen zum Coordinating Lion für Distrikt 123 
(Russische Föderation) im Geschäftsjahr 2015/2016, PDG Mirela Grigorovici als 
Coordinating Lion für die Republik Serbien ab 11. Oktober 2015 für die 
verbleibenden Monate des Geschäftsjahres und PID Kalle Elster als Co-
Coordinating Lion für die Republik Lettland und als Stütze von PDG Fabian 
Ruesch im Geschäftsjahr 2015/2016.   

2. Änderte den Antrag auf die Excellence-Auszeichnung für Distrikt-Governorteams 
insofern ab, als Distrikte nicht nur die Anforderungen für die Auszeichnung 
erfüllen sondern auch die Satzung, Zusatzbestimmungen und Richtlinien der 
Vereinigung einhalten müssen.    

3. Überarbeitete Kapitel V der Vorstandsdirektiven dahingehend, dass nunmehr der 
Schwerpunkt weniger bei der lückenlosen Teilnahme an Clubtreffen als bei der 
bedeutsamen Beteiligung an Clubaktivitäten liegen soll.  

4. Überarbeitete Kapitel VII, Anhang „B“ der Vorstandsdirektiven ebenfalls 
dahingehend, dass nunmehr der Schwerpunkt weniger bei der lückenlosen 
Teilnahme an Clubtreffen als bei der bedeutsamen Beteiligung an Clubaktivitäten 
liegen soll.   

5. Änderte Kapitel IX der Vorstandsdirektiven dahingehend, dass ein 
Koordinierender Lion nunmehr bereits nach der Ermittlung eines potenziellen 
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neuen Lions-Landes und nicht erst nach der Gründung zweier neuer dortiger 
Lions Clubs ernannt werden kann.   

6. Überarbeitete den Datenhaushalt in Kapitel IX, Absatz O.2.d. durch Korrektur 
eines Referenzfehlers, damit auf die richtigen Absätze Bezug genommen wurde. 

 
AUSSCHUSS FÜR FINANZEN UND HAUPTSITZVERWALTUNG 

1. Genehmigte die Prognose des 4. Quartals des Geschäftsjahres 2015, welche einen 
Defizit projiziert. 

2. Genehmigte das endgültige Budget für das Geschäftsjahr 2016 mit einem 
prognostizierten Defizit von 2.842.672,00 US-Dollar. 

3. Genehmigte die Änderung des Pensionsplans für Mitarbeiter der Internationalen 
Vereinigung der Lions Clubs (kurz: Plan) dahingehend, dass gekündigte 
Angestellte, die im Rahmen des Plans gesicherte Leistungen besitzen, Gelegenheit 
haben, ihre gesamten Leistungen im Kalenderjahr 2015 als Pauschalsumme zu 
erhalten. 

4. Genehmigte eine Änderung der Vorstandsdirektiven mit Wirkung vom 1. Juli 
2015, wonach Distrikt-Governors vor dem Kauf eines Tickets in Höhe von mehr 
als 1.000,00 US-Dollar von der Reiseabteilung die Genehmigung zum Kauf des 
Tickets einholen müssen.  Flugtickets unter 1.000,00 US-Dollar sollten auf den 
niedrigsten logischen Standard- oder reduzierten Flugkosten basierend für die 
genehmigte Flugklasse und den genehmigten Reisezeitraum gebucht werden. 

5. Genehmigte eine Änderung der Vorstandsdirektiven mit Wirkung vom  
1. Juli 2015, wonach berechtigten ehemaligen Internationalen Direktoren ein 
Mindestbudget von jährlich 1.200,00 US-Dollar gewährt wird. 

 
LEADERSHIP COMMITTEE (AUSSCHUSS FÜR FÜHRUNGSBELANGE) 

1. Genehmigte die Richtlinie, die den Internationalen Präsidenten bevollmächtigt, 
GMT- und GLT-Koordinatoren-Vakanzen auf Multidistrikt-, Einzel- oder 
Subdistrikt-Ebene zu besetzen, falls besagte Vakanzen aus der Unfähigkeit der 
Berufungsorgane, sich auf eine passende Berufung zu einigen, resultieren. 

2. Genehmigte die Richtlinie, die es geförderten und zertifizierten Bewerbern um 
internationale Ämter verbietet, als internationaler GMT-Koordinator, 
internationaler GLT-Koordinator, Internationaler Koordinator für Familien und 
Frauen, GMT oder GLT Area Leader, GMT oder GLT Area Leader und GMT 
oder GLT Special Area Advisor zu fungieren. 

 
LCIF 
 

1. Genehmigte den Bericht des LCIF-Finanzausschusses 
2. Änderte die Artikel der Statuten und die Zusatzbestimmungen der Lions Clubs 

International Foundation dahingehend ab, dass diese nunmehr die überarbeitete 
LCIF-Treuhändervorstandstruktur wiedergeben. 

3. Löschte Kapitel XVI des Vorstandsdirektiven-Handbuchs aufgrund dessen 
Redundanz im LCIF-Verwaltungs- und -Direktiven-Handbuch. 

4. Änderte das Verwaltungs- und -Direktiven-Handbuch der Lions Clubs 
International Foundation dahingehend ab, dass dieses nunmehr die überarbeitete 
LCIF Treuhändervorstandstruktur und andere erforderliche 
Datenhaushaltänderungen wiedergeben. 
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5. Genehmigte die stimmberechtigten Mitglieder des LCIF-Treuhändervorstands für 
2015/2016. 

6. Erhöhte das Budget für humanitäre Zuschussgewährungen im gegenwärtigen 
Geschäftsjahr um zusätzliche 3,5 Millionen US-Dollar. 

7. Genehmigte 54 Standardzuschüsse, Internationale Hilfszuschüsse sowie Core-4-
Zuschüsse in Höhe von insgesamt 3.071.671 US-Dollar. 

8. Vertagte einen Zuschussantrag. 
9. Verlängerte den Core-4-Finanzierungsprioritätenstatus für das Lions Quest-

Programm bis zum 30. Juni 2018 und den Core-4- Finanzierungsprioritätenstatus 
für das LCIF-Diabetespräventions- und Kontrollprogramm bis 30. Juni 2017. 

10. Genehmigte einen Core-4-Zuschuss in Höhe von 750.000 US-Dollar, der einen 
Teil der Finanzierung des Behinderten-Integrationsprogramms der Lions-Special 
Olympics in Brasilien darstellt. 

11. Genehmigte eine erneute Zusicherung der Lions-Quest-
Gemeindepartnerschaftszuschüsse in Höhe von 200.000,00 US-Dollar. 

12. Genehmigte Zuschussgelder in Höhe von 125.000,00 US-Dollar für eine 
Evaluierung von Lions Quest in Finnland.  

13. Genehmigte einen Zuschuss in Höhe von 5.000,00 US-Dollar für ein 
gemeinsames Sehkraftprojekt von LCIF und MD 111 in Kuba. 

 
AUSSCHUSS FÜR LANGZEITPLANUNG 
 

1. Genehmigte die Einrichtung eines „Family and Women Action-Komitees“ für 
2015/2016 mit maximal 10 Mitgliedern, welches von Vizepräsident Dr. Jitsuhiro 
Yamada ernannt und vom LCI-Exekutivausschuss bei seinem Zusammentreten im 
August 2015 festgehalten wurde. 

 
AUSSCHUSS FÜR MITGLIEDSCHAFTSENTWICKLUNG 
 

1. Genehmigte die Einrichtung von Zweigclubs in Kuba und Myanmar, abhängig 
vom Eingang der Genehmigung durch die zuständigen Behörden im jeweiligen 
Land. 

2. Genehmigte eine Lions- und/oder Leo-Arbeitsgruppe, die gemeinsam mit dem 
Mitgliedschaftsentwicklungsausschuss und den Mitarbeitern Konzepte und 
Strategien zur Heranziehung „episodischer ehrenamtlicher Tätigkeiten“ im 
Lionismus erschließen. 

3. Genehmigte die Aufnahme aktueller Änderungen der LCI-Richtlinien ins 
Vorstandsdirektivenhandbuch, einschließlich der Bearbeitungsgebühr in Höhe 
von 100 US-Dollar für Clubgründungsanträge, die nicht von LCI genehmigt sind, 
sowie eine verlangte Vorauszahlung von 30 US-Dollar für Hinzufügung weiterer 
Gründungsmitglieder.  

4. Genehmigte eine Richtlinie, wonach bei jedem Distrikt, bei dem Lions Clubs 
International einen vorherigen Missbrauch des Studentenmitgliederprogramms 
festgestellt hat und dessen Mitgliedschaft zu mehr als 5% Studentenmitgliedern 
besteht, sämtliche Universitätsclubs im jeweiligen Distrikt und alle traditionellen 
Clubs mit 25% oder mehr Studentenmitgliedern 45 Tage nach der Mitteilung 
dieser Prüfung unverzüglich in den Status Quo versetzt werden. 

5. Genehmigte mit Wirkung vom 1. Juli 2015 die Zuordnung von MD 60 zum 
konstitutionellen Gebiet I. 



            

5 
 

6. Genehmigte Änderungen an den Vorstandsdirektiven, wonach weniger auf eine 
strikte Teilnahme an Clubtreffen gepocht wird, was eine flexiblere Teilnahme an 
Clubaktivitäten ermöglichen soll. 
 

AUSSCHUSS FÜR ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 

1. Reduzierte die Anzahl gedruckter offizieller Ausgaben der LION-Zeitschrift ab 
Januar 2018 auf vier pro Jahr. 

2. Schaffte die „Order of the Lion“-Medaille ab. 
3. Ersetzte den Abschnitt in Bezug auf Auszeichnungen, in Kapitel XX der 

Vorstandsdirektiven durch Anhang A bis zum PR-Bericht. 
 

AUSSCHUSS FÜR SERVICE ACTIVITIES 
 

1. Wählte die Empfänger der Leo-des-Jahres-Auszeichnung für 2014/2015 aus. 
2. Genehmigte eine Überarbeitung des Vorstandsdirektivenhandbuchs, wonach 

nicht-Leo-bezogene Jugendprogramme aus Kapitel XXIII entfernt und Kapitel I 
zugewiesen werden. 

3. Genehmigte eine Überarbeitung von Kapitel XXIII des 
Vorstandsdirektivenhandbuchs, bei der veraltete Informationen über den Zweck 
der Abteilung für Jugendprogramme gelöscht wurden. 

4. Genehmigte eine Überarbeitung von Kapitel XXIII des 
Vorstandsdirektivenhandbuchs, dessen Titel von „Jugendprogramme“ zu „Leo-
Clubprogramm“ umbenannt wurde, was die gegenwärtige Struktur wiedergeben 
soll.  
 

5. Genehmigte eine Überarbeitung von Kapitel I des Vorstandsdirektivenhandbuchs, 
wonach alle Varianten der Bezeichnung „Abteilung Youth Programs“ durch 
„Hauptabteilung Service Activities“ ersetzt werden, um die gegenwärtige Struktur 
wiederzugeben. 

6. Genehmigte eine Überarbeitung von Kapitel XXIII des 
Vorstandsdirektivenhandbuchs, wonach alle Varianten der Bezeichnung 
„Abteilung Youth Programs“ durch „Abteilung Leo Club Program“ ersetzt 
werden, um die gegenwärtige Struktur wiederzugeben.  

 
Weitere Informationen zu den obigen Beschlüssen finden Sie auf der LCI-Website 
unter www.lionsclubs.org oder kontaktieren Sie den Internationalen Hauptsitz unter +1 630-
571- 5466. 
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